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Kalkuliertes Gesamtprojektvolumen in EURO: 
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Beantragte Fördersumme: € 2.028,-

Geplanter Umsetzungszeitraum: April 2025 - Oktober 2025

Projektziele und Inhalte
Mit der sozialpsychiatrischen Tagesstruktur leonardo, 
entsteht in 8230 Hartberg ein neuer Standort der pro mente 
steiermark, welcher Menschen mit psychischen Erkran-
kungen eine stabile Tagesstruktur bieten wird. Wir helfen 
Menschen dabei mittels eines geregelten Tagesablaufs 
gesundheitliche Stabilität zu erlangen.

Durch sinnstiftende Tätigkeiten, handwerkliche Arbeit und 
gemeinschaftliche Aktivitäten, unterstützt leonardo die 
gesundheitliche Stabilisierung der Teilnehmer*innen und 
fördert bzw. stärkt damit ihre Fähigkeiten. Damit kommen 
wir unserem Auftrag nach, die sozialpsychiatrische und 
psychosoziale Versorgung zu sichern um Menschen mit 
psychischen Erkrankungen zu unterstützen. Gleichzeitig 
werden regionale Netzwerke gestärkt. Eine Verbindung die 
auf nachhaltige und langfristige Förderung und Erhaltung 
der seelischen Gesundheit ausgerichtet ist und damit einen 
Mehrwert für die Region mit sich bringt. Abbildung 1: bereits neu gestalteter Eingangsbereich
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Projektziele und Inhalte

Ziel der Fördereinreichung

Ziel der Förderung durch die Volksbank ist die 
Unterstützung bei der Anschaffung dreier Nähma-
schinen. Mit den Maschinen wird es möglich, 
mehreren Teilnehmer*innen gleichzeitig das 
Arbeiten an Nähprojekten zu ermöglichen. Die 
neueren Modelle bieten dabei eine größere Auswahl 
an Näh- und Stickfunktionen, die gezielt für unsere 
Arbeitsbereiche genutzt werden können.

Ein gestuftes System – bestehend aus Haus-
haltsnähmaschinen und einer Industriemaschine 
– erlaubt es, Teilnehmer*innen schrittweise an 
anspruchsvollere Techniken heranzuführen. 
Anfänger*innen können zunächst an den Haus-
haltsmaschinen grundlegende Fertigkeiten 
erlernen, während Fortgeschrittene an der Indus-
triemaschine ihre Fähigkeiten weiterentwickeln. 
Dies führt nicht nur zu einer qualitativen Verbesse-
rung der hergestellten Produkte, insbesondere bei 
der Verarbeitung verschiedener Stoffqualitäten 
wie z. B. dicker recycelter Jeansstoffe, sondern 
bietet den Teilnehmer*innen auch Erfolgserleb-
nisse durch präziseres und effizienteres Arbeiten.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Zugänglichkeit 
der neuen Maschinen. Dank einer vereinfachten 
Fadenführung, können auch Teilnehmer*innen die 
sich die Näharbeiten bisher nicht zugetraut haben, 
aktiv in den Nähprozess eingebunden werden. 
Damit wird die Eigeninitiative, Mitgestaltung und 
Weiterbildung der Teilnehmer*innen gefördert.

Zusammengefasst würde die Anschaffung der 
Nähmaschinen sowohl eine qualitative als auch 
eine soziale Aufwertung bieten von der sowohl der 
Bereich mitsamt seiner Teilnehmer*innen als auch 
Kund*innen gleichermaßen profitieren.

Nachhaltige Produkte mit Mehrwert

Dabei wird leonardo bewusst auf die Produktion 
nachhaltiger Erzeugnisse sowie die Umsetzung 
von Auftragsarbeiten, im Rahmen regionaler und 
überregionaler Kooperationen, Wert legen. Hier 
fließen bewährte Methoden, Erfahrungen und 
Best-Practice-Ansätze aus anderen Bereichen 
gebündelt in ein zukunftsorientiertes Konzept ein.

Abbildung 2: freundlicher, offener Beschäftigungsbereich


